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Kalimera!

Heute Morgen sind wir nach einem sehr langem Flug im

schönem Griechenland gelandet. ĂZyrtakiñund ĂGriechischer

Weinñstimmten die Passagiere auf den Tag ein. Beim

Frühstück lernten wir noch einige wichtige Vokabeln und wie

man sich vorstellt. Dabei haben die jüngsten Mädchen der

Vertreterin Griechenlands (Karina) geholfen. ĂMeléne

Anna.ñ(Ich heiße Anna), ĂImeeniá chorón.ñ(Ich bin 9 Jahre

alt) und Begriffe wie Ăkut§li,pirúni, mach®riñ(Löffel, Gabel,

Messer), Ăpi§tto,flitzáni, g§lañ(Teller, Tasse, Milch) halfen

uns, sich beim Frühstück in Griechenland zu verständigen.

Nach der Stärkung gab es für die griechischen Touristen ein

spannendes Spiel, um die Leute und die Kultur kennen zu

lernen. In Gruppen machten sich die Passagiere der Peter

Pan Airline, nur mit einem Apfel und einem Ei auf den Weg.

Aufgabe war es nun, sich im Handeln zu üben. Apfel und Ei

wurden gegen wertvolle Dinge eingetauscht. Die Gruppen

kamen mit Händen voller Süßigkeiten, Bücher, Gemüse

einer Uhr und vielem, vielem mehr wieder.

Im griechischem Restaurant ĂTaverneñhaben wir uns dann

nieder gelassen. Bevor wir aber die griechischen

Spezialitäten probieren konnten, gab es eine kleine Sage

über die griechischen Götter. Wie Chloris die Göttin der

Blumen die Pflanzen sprießen lässt, wie Zephyros als

Westwind den Frühling erwachen lässt, über Apoll den

Sonnengott und über viele mehr. Danach konnten sich die

Gäste auf ĂKot·puloGyros me Lachano tursi ke Tzatzikiñ

freuen. Der krönende Abschluss war der Nachtisch ĂEna

ballákia vanília sto chon§kiñ

Die Mittagspause gestaltete jeder wie er wollte. Einige

erkundeten weiter die Gegend andere ruhten sich in ihrem

Hotel aus oder spielten im Gemeinschaftsraum.
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Da wir leider nur einen Tag in Griechenland verbringen

können, ging es schon bald weiter. Das Dorf mit seinen

freundlichen Bewohnern kannten wir nun, daher ging es am

Nachmittag darum die Landschaft Griechenlands zu

erkunden. Die Touristen machten sich auf den Weg und

trafen zwischendurch auf bekannte Gesichter. Die ältesten

(und fast ältesten) Teilnehmer unserer Reise, hatten sich

einige Gedanken dazu gemacht, wie sie den Spaziergang

etwas spannender machen konnten. So mussten die

Teilnehmer Aufgabe bestehen. Dabei fanden wir heraus, wer

stark wie Herkules oder weise wie Athene ist.

Der Abend begann wieder mit einer griechischen Spezialität

ĂSouvl§kiñ. Nach dem Abendessen besuchten wir noch eine

Show der berühmten griechischen Zwillingen (Katharina und

Annette). Bei ĂExtremeActivityñfühlten wir uns wie bei den

Olympischen Spielen. Geschicklichkeit, Kreativität und

natürlich voller Körpereinsatz waren nötig um die extremen

Aufgaben zu bewältigen. Besonders viel Spaß hatten

Teilnehmer und Publikum bei Aufgaben, die sie gemeinsam

mit oder gegen die Reiseleiter bestehen mussten.

Bevor wir unser Handgepäck für den nächsten Flug wieder

packten, gab es noch eine gemütliche Abendrunde für alle.

Da wir heute viel auf den Beinen waren, um das schöne

Griechenland zu erkunden und wir auch bei der Show

körperlichen Einsatz zeigen mussten, gab es eine ganz

entspannte Abendrunde. Eine Massage von Kopf bis Fuß

brachte den Passagieren wieder neue Kraft um das nächste

Land zu bereisen. Hoffentlich haben alle Passagiere an

warme Kleidung und Handschuhe gedacht, denn die werden

sie Morgen sicher gebrauchen.
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Da der Pilot unserer Maschine von Hawaii nach China sich für den Weg über Europa entscheiden hat gab es 

reichlich Gelegenheit auszuschlafen. Die Fluggäste konnten sich am Morgen also frei durch die Halle 

bewegen und wurden nicht wie gewohnt um 8 geweckt.

Gelockt durch kaltes Buffet und zu etwas späterer Zeit auch durch asiatische Klänge haben dennoch alle den 

Weg von der Rollbahn ins Taxi und damit tief ins Land gefunden. Zur Mittagszeit wurden die Gäste dann aber 

noch offiziell vom Mönch empfangen und im Reich der Mitte herzlich willkommen geheißen. Bevor es dann 

aber wieder hieß zu den Schälechen greifen und Speisen mussten die Kinder den Weisen Worten lauschen, 

die Ihnen durch den Mönch vermittelt wurden. So wurde den Gästen vor der Mahlzeit eine weitere Kost 

mitgegeben, die als Futter für die Seele gedacht war.

Die Sonne steht aber auch im Land der aufgehenden Sonne nicht immer im Zenit und senkte sich gen 

Nachmittag tiefer. Doch all das konnten Wir nicht recht wahrnehmen, da die Sonne durch Wolken verdeckt 

war. Der Kälte konnte man aber im Lager-Gebäude gut aus dem weggehen uns sich und die Stimmung bei 

spannenden Turnieren wieder anheizen. Es wurden viele Disziplinen bestritten um am Ende in jeder dieser 

einen Sieger hervorzubringen. Man konnte seine Fähigkeiten z.B. in Tabu, Uno, Halli Galli, Memory, Kicker, 

Tischtennis und weiteren unter Beweis stellen. Es wurde fair gekämpft und auch die Staatsoberhäupter waren 

mitten drin und haben ebenso wie die Gäste gewonnen und verloren.
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ĂWenn Du auch zehntausend Felder hast, kannst Du nur ein Mass Reis am Tage essen.

Wenn auch Dein Haus tausend Zimmer enthªlt, kannst Du nur acht FuÇ Raum brauchen bei Nacht.ñ

... war eine der Weisheiten vor dem Abendessen. Später dann sollte eine Massenhochzeit stattfinden, wie der 

Mönch den Gäste erklärte. Also gingen alle nach dem Essen dort hin um sich das Verkupplungsspektakel 

anzuschauen (Lagerlove-Show). Doch irgendwie machten sich die Hochzeitspaare nicht besonders und eins 

nach dem anderen schied aus. Bis letztendlich nur noch ein Pärchen vermählt wurde. Vermählt wurden Lea 

Weber und Laurenz Brockhues. Die Feierlichkeiten waren ausgelassen doch nicht übermäßig und so konnte 

man vor dem Schlafengehen, wie jeden Abend dem Staatsoberhaupt lauschen.

Es wurde eine lebendige Geschichte vorgetragen, die von zwei Freunden erzählte welche auf einen Menschen 

ohne Verständnis für andere trafen. Sie lösten ihr Problem geschickt und führten den Eigensinnigen auf einen 

Weg, der ihm gerecht war.

Wir erwarten also freudig den nächsten Tag unsere weiten Reise über den Globus.


